
Panoramaweg Tenero-Locarno-Ascona 
Leichte Wanderung auf dem Panoramaweg von Tenero am Ufer des Lago Maggiore 
entlang via Locarno nach Ascona . Zwischen blühenden Beeten und schönster 
mediterraner Vegetation entdeckt man einzigartige Perlen wie die «Cà di Ferro», 
Kunstwerke in den Jean-Arp Gärten oder die Naturschönheiten des Kamelienparks. 
Die Fahrt mit dem Zug führt uns über die Panoramastrecke des Gotthards (vermutlich 
ist der Basistunnel noch nicht befahrbar). Also 3x ds’ Chileli vu Wassä gseh. 

Kurs-Nr. 271.24 
Datum: Freitag, 03.05.2024 
Niveau: leicht  , Marschzeit ca. 3.5Std. /ca. 14km / 41m Auf-/ 36m 
 Abstieg / auch mit Bus ab Locarno nach Ascona möglich 
Hinfahrt: 5.44Uhr (S6) ab Glarus, Umsteigen in Ziegelbrücke (Abfahrt 
 6.00Uhr, Gleis 6) 
Treffpunkt: ab Glarus oder Ziegelbrücke im hintersten Zug-Wagen 
 Rückfahrt:  15.38Uhr ab Tenero/Glarus an 19.45Uhr 
Kosten: Fr. 4.00 (vor Ort) + ÖV-Ticket (selber lösen: Glarus-Ascona via 
 Zürich-Gotthard-Bellinzona), retour via Arth-Goldau-
 Biberbrugg. Idealerweise SBB-Tageskarte lösen. 
Ausrüstung: Gute Laufschuhe, Stöcke, Sonnenschutz dem Wetter 
angepasste  Kleidung, , Zwischenverpflegung, Getränk 
Mittagessen: in Ascona in einem Restaurant am See 
Anmeldung: Bis Mittwoch, 1. Mai bei Pro Senectute Glarus. 
 Der Ausflug findet bei jedem Wetter statt. 
Kursleitung: Thomas Heer, esa-Wanderleiter, Tel. 079 438 93 02 

Ich freue mich auf eine aufgestellte Wandergruppe. 
 

Pro Senectute Glarus 
Gerichtshausstrasse 10, 8750 Glarus 

Tel. 055 645 60 20 / info@gl.prosenectute.ch 
www.gl.prosenectute.ch   

Kursangebote mit grosszügiger Unterstützung der  
 

   Frühlings-Wanderung 

Dieses Angebot wird vom Bundesamt für Sozialversicherungen subventioniert, weil es in 
besonderem Masse die Selbständigkeit und Autonomie von älteren Menschen fördert.  
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